
 

 

MEDIENINFORMATION 
Wien, am 18. November 2020   
  
 
Trend: Junge ÖsterreicherInnen setzen auf 
traditionelle und sichere Sparformen 
 
 
Laut Jugendforscher Prof. Bernhard Heinzlmaier erleben traditionelle Werte bei Österreichs Jugendlichen 
gerade eine Renaissance. Das hat auch Auswirkungen bei Geldangelegenheiten – dort wird auf Stabilität 
gesetzt. Wenig risikoorientiert wird auf sichere Sparformen gesetzt.  
 
Aktuell werden in der s Bausparkasse 18 % aller prämienbegünstigten s Bausparverträge zugunsten von Kindern und 
Jugendlichen abgeschlossen. Diese ersten Euro kommen meist von den Eltern und Großeltern. Obwohl Jugendlichen 
nachgesagt wird, das Leben im Hier und Jetzt zu genießen: „Spätestens ab dem Alter von 20 tritt das Sparen in den 
Vordergrund, vor allem mit dem Ziel, später vernünftig wohnen zu können“, so Jugendforscher Prof. Bernhard 
Heinzlmaier. „Die Mehrheit der jungen ÖsterreicherInnen ist nicht risikoorientiert. Sie bevorzugt sichere Sparformen, mit 
denen keine Gefahr besteht, das Ersparte zu verlieren. Finanzielle Sicherheit ist ein hohes Gut für Jugendliche, sie 
setzen auf Stabilität.“  
 
Bausparen, der Grundstein für finanzielle Vorsorge  
16,2 % aller Bausparverträge bei der s Bausparkasse werden von 17 bis 29jährigen abgeschlossen. Damit legen sie 
den ersten Grundstein für die weitere finanzielle Vorsorge, sei es zur weiteren Veranlagung oder um sich etwas leisten 
zu können.   
 
Während der Weltsparwochen stieg die Anzahl der Online-Abschlüsse bei der s Bausparkasse im Vergleich zum Vorjahr 
überproportional. „Das hat sicher mit der aktuellen Corona-Situation, aber auch der beständigen Weiterentwicklung 
unserer digitalen Abschlussmöglichkeiten zu tun sowie attraktiver Angebote“, sagt Christian Reingruber, 
Vorstandsvorsitzender der s Bausparkasse. „Für viele – vor allem Jugendliche – übernimmt das Smartphone nicht nur 
Kommunikations- und Informationsleistungen, sondern wird auch in finanziellen Lebensbereichen immer stärker 
verwendet.“ Mit dem Smartphone bzw. Tablet und „George“, dem Internet-Banking der Erste Bank und Sparkasse, kann 
ein s Bausparkassenvertrag seit Juni 2020 mit nur vier Klicks abgeschlossen werden. Umfassende Finanzberatungen, 
etwa rund um Wohnfinanzierungen, werden aber weiterhin gerne in den Filialen wahrgenommen. 
 
Link zum Video mit dem Jugendforscher Prof. Bernhard Heinzlmaier: https://www.sbausparkasse.at/de/stories 
 
 
 

Über die s Bausparkasse 
Seit 1941 ermöglicht die s Bausparkasse ihren Kundinnen und 
Kunden österreichweit leistbares Wohnen –einfach und sicher. 
Wir leisten einen Beitrag zur privaten Vermögensbildung durch 
Ansparprodukte inklusive staatlicher Prämie und sind 
verlässlicher Partner bei stabilen Wohnraumfinanzierungen. 
Das sehen andere genauso: "Der Börsianer“ zeichnete 2019 
die s Bausparkasse bereits zum vierten Mal als beste 
Bausparkasse des Landes aus. 
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